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Beiträge
und Spenden
Auch in den ver-
gangenen Wochen
erreichten uns wie
der zahlreiche
Geld- und Buch-
spenden. Wir
möchten uns auch
auf diesem Wege
für die Unterstüt-
zung des Vereins
bedanken.
Die Mitgliedschaft
möglichst vieler ln-
teressenten (Bei-
trag monatl. 5 DM,
erm. 2 DM), die
Überweisung von
Spenden -

Postbank Berlin,
BLZ 100 100 10,
Kontonummer
6017 *1U
sowie die überga-
be von Bücher.
spenden sind für
die Existenz des
Vereins lebensnot-
wendig.
Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.

illustration auf
Seite 1:

Hans Baluschek
(1870 bis 1935)
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H g I lg Pa n ke zun Föaoenuuc voll poLntK, Btoulrc uno Kulrun E.V.

Breite Straße 4A, 131A7 Berlin-pankow
Tel/Fax: (O3O)/ 4z 53 Bz 24
ÖfFn ungszeiten der Geschäftsstelle:

Mo, Mi 9.OO - 12.OO Uhr
Di 14.00 - 16.00 Uhr
Do 14.OO - 18.OO Uhr

kow, Breite Straße 48 statt.
Veranstaltungsschwerpunkte sind:
- Kritische und que_llengestützte Auseinandersetzung zu

Eckpunkten der Geschichte der DDR und zu Wechielbe_
ziehungen beider deutscher Staaten

- Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
- Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und

Gegenwart
- Kritische Befragung der theoretischen Auffassungen von
Max, Engels, Lenin und anderer Theoretiker deideut_
schen und internationalen Arbeiterbewegung

- Diskussionen zu Grundfragen der ökonomisöhen Entwick-
lung in den lndustriestaaten, insbesondere in Deutschland

- Präsentationen interessierter Verlage, Vorstellung von Neu_
erscheinungen

- Schriftstellerlesungen und andere kulturelle Veranstaltungen
- Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen problemen

lnapnessuu



Ve ra gtsta ltu n gsa n gebot
IUlai f 9gz

§ Sonnabend, 3. Mai 1g97. ab 10.00 tjhr
Wir begrüßen Sie an unseren StZinden zum

7. Nord berliner FniEh-I-inks-Fest
in der Sportanlage ,.Schönholzer Heide", flermann-Hesse-Straße 82

§ Dienstag,6. Mai I997, 19.00 Uhr
Reihe,, Phi losophi sche Ge spräche "

Theorie und GesetrIschaftsprozeß
Referent:Frof" Dr" Reinhard Moeek
Moderation: Prcf. Dr. Frank Rupprecht
Eintritt: 3"- DM
Ort Breite Straße 48, 13187 Berlin-pankorv

§ Sonntag, ll. Mai 1997, 10.00 Uhr
Gesprllchsparürer itm Manahner Sonntagsgespräch ist.

Arno Reinfrank (London)

Mo<ieration: Norbert Seichter
Ort Ali Marzahn 64, Klubkeller Lesen .Sie auch Seite 6!

§ Dienstag, 13. Mai 1997. 19.00 Uhr
Vbnrag mit Dtslanssion

Das fnterregnum -
Berlin nach dem Stur:z Otto Ostrowskis
Hintergründe und aktuelle Anmerkung.en zum,,freiwilligen" Rücktritt
des Berliner SPD-Oberbürgermeisters am l']. Aprii 1947

Referent Dr. Norbert Podewin
Moderation: Dr. Stefan Boltinger
Eintritt 3.- DM
Orfi Breite Straße 48, 13187 Berlin-Pankow



§ Donnerstag, 15. Mai 1997, 19.00 Uhr
l?e r he,, 1,1 el /a I t soz r a I r s I t sc hen Denke n-s "

Marxisrnus u nd Sozialdemokratie
Referent: Dr. tlli Schöler (Bonn)
Moderation: Prof. Dr. Harald Neubert
Eintritt: 3 - DM
Ort: Breite Straße 48, l3 187 Berlin-Pankow

S Mifsvoch, 21. Mai 1997, 19.00 Uhr
Marzahner Gesellschaftspolitisches Forum tnt Verein ,,Helle Panke"
I(onfliktbewußtsein und inner-
parteiliche Opposition in der SED
Referentin: Dr. Wilfriede Otto
Eintritt: 3 - DM
Ort: AIt Marzahn 64, Klubkeller

§ Donnerstag, 22. Mai 1997, 18.00 Uhr
DDR-Geschichtsreihe

Geduldet, aber bearg'wöhnt -
der "Schlesierausschuß" der VVN
zur Aufarbeitung von Ns-Verbrechen
in Breslau in den 4oerl5oer Jahren
Referenten: Michael Herms und Gert Noack
Moderation: Dr. Detlef Nakath
Vc ra n s I a I lun g de s G e.s e I I s c h aft sw i s.s e n.s c haft I r c h en Forum s e V
Eintritt 3 - DM
Ort: Breite Straße 48. 13187 Berlin-Pankow

§ Freitag, 23. Mai 1997, 19.00 Uhr
Mttrikalrschcr Ahentl

Ja, darnals!
Sieben Jahrzehnte danach.

Die fhihen Gesänge Ernst Buschs auf 78er Schallplatten

Korrrnenrar Prof. Dr. .Iiirgen Elsner
(j c m e r nt a m a L a ra n,s l a l t u n g m r t tla m l.' rc un tlc s k ra r t,, l: rn st Bu s c h "

Eintrift 3 - DM
Ort: Breite Straße 48. 13187 Berlin-Pankow
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§ Diensfxg.27. Mai lg-s7, t9.00 flhr
Vortragsreihe. ,,Aufbruch ohne,Ankur$t - fu$land 19t7',
Inwiefern liegen die \Ä/urzeln eles
§talinisrnus im staatssozialistischen
Ges ells ch afts kon zept?
Referent: Dr. Rainer Lnnd
Eintritfi 3 DInl
Ort Breite Straße 48, 13i87 Berlin-pankow

§ Donnerstag 29. Mai 199?, 19.00 Uhr
Lesung

[Jwe Kant liest aus seinem noch unveröffenttichten Roman

,rMit Dank zurück65
Eintritt: 3 DM
Ort Breite Staße48, t3187 Berlin-pankow

§ Donnerstag, S. Juni 1997, f8.00 [lhr
DDR-Geschichtsrcihe
Mauersbergers Nlalimo. Galt der Prophet niehts im eigenen Lan-
de? Eine Legende und die Tatsacüen"
Referent: Prcf" Dr. Jörg Roesler

§ Sonntag, 15. Juni 1997, 10"00 Uhr
Gesprächspartner kn Marzahner Sonnta gsge sprcich snd:
Eike Stedefeldt und Anne Köpfer (,,Verkelusberuhigte Zone urrd
andere [rrtimer'")

§ Mitfwoch, 18. Juni 199?, 19.00 tihr
Veraastalhrng mit Gerhard Zwerenz

S Donnerstag,26. Juni 1997, 19.00 Uhr
Reihe,, Welfalt sozialistischen Denkens "
Marxismus und Feminismus- eine Verbindung im Streit
Referenlin: Dr. Frigga Haug

Vorsehau auf
VeranstaltunEen
im luni l9S7
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WiderStand alS Pafabel . Arno Reinfrank (London) trcsr

Trotz 40jtihrigem Wohnsitz im Ausland ein deutschsprachiger Autor
geblieben zu sein, beweist Zzihigkeit: Da will einer'nicht auf Gräbern
turzen', wie es in einem seiner Gedichte heißt, zugleich liegt ihm aber
der Kontakt zur Sprachheimat am Herzen
Die Tageszeirung "Die Rheinpfalz" vom l4 I 97 stellt anliißlich des
Erscheinens eines seiner neuesten Bücher fest. "Reinfiank entdeckt,
besckeibt, reflektiert, konstatiert - das Werten und Bewerten derFakten
überläßt er dem Leser Für selbständiges Denken sind seine Texte vor-
trefflich zu sebrauchen - zu mißbrauchen sind sie nicht "

Wir hören den Autor arn Sonntag, I I Mai, l0 Uhr, in AIt-Marzahn 64
u a mit seiner Erzählung"Die Hunde des Afrifra"
Publikumsgespräch erwünscht !

hefte zur
ddr-geschichte

Heft 4l:
Beate Ihme-Tuchel
Die DDR und die

Deutschen in Polen
Handlungsrciume
und Grenzen ost-

deutscher AuJ3enpo-

litik 1948 - 1961

Heft42
Wolfgang Kießling
Willi Kreikemeyer
der verschwundene

Reichsbahnchef

Heft 43:
Birgit Poppe
Bilder des sozialisti-
schen AJltags in der

DDR
Studien zu

Ikonographie und
Erberezeption der
Leipziger Schule

nach 1970

Heft 44:
Dieter Schiller
Disziplinierung der

Intelligenz
Die Kulturkonferenz

der SED vom

Okrnhor lQ aT

Der simulator dreht
die kras*.Lügewahr-
Waswir nichtglauben,
ist Gegenwart,
scheck üer bar.
BesiE ist,
was die Suirksten raubtcn.

ReklameblitZt.
Die Polizisten zücken
die waffen stumm.
Sie steh'n zuhauf.
Stillsein will uns erdrücken.
Die Käuflichkeit
nimmt manin Kauf .

Wer ftoh sein will,
den bringtVerbiltern
nur in Gefahr.
Das tnternet
beseEt dieZeit -
es grüßt aus Gittern,
was Freaheitwar-

Modern Life
Das Volk hält still.
Es führen uns
die Kriminellen
in ihre schöne Welt.
Alarmsignale singen.
Fürs Urteilfällen
irt das Gericht bestellt

Kein Frommer greift
zur Feuerwaffe.
Triumph grinst
aus demWaffenhändler.
Gottwurde Affe
und Glück Geschöft

fü r S chi cksalspen dler.

Alles ist Geld,
das neu gedruct«
den Wert des Alten
geil verachtet
und verschlucl<t-
Die Stricke reißen nicht,
solange sie halten.

Arno Reinfranit
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VenaNsreuruNGEN ANDERER VenErNe uruo tNsrlrurtoNEN
3 Fruuenlouren
19. Mai; l4 Uhr: Zum Geburtstag der Rahel Lernn, Beate Neubauer:
Madame Varnhagen von Ense. Gendannenrnarkt am Schillerdenkmal
30. Mai; l8 Uhr: Claudia v Gdlieu und Beate Neubauer: Von der
Kurfti.rstin Dorothea zu Clara Zetkin u zurück Dorotheen-Friedrichstr
3 Freundeskreis,,Ernst Busch"
9. Mai; l9 Uhr: Dr Jürgen Scherbera stellt den Mitschnitt einer Sen-
dung vor: Busch zu Gast im Berliner Rurdfunk 1956 (KulturtreffHo-
tel,,Solitaire", Hermann-Hesse-Str. 64, Berlin-Pankow)
3 5. Linkes Medienspektakel international
Rüssenstraße I 9, 98527 Suhl, Tel,ßax 0368 | 128562
24. Mai:. Die Suhler PDS führt seit vier Jaluen ein alternatives Presse-
fest im GräLnen durch. lch v,rr nehnten teil. Anschrift . Wir kommen
mil... Personen:... Metne Unsere Aktivitciten stnd. . Teilnahme an

t, Platz-
d-An-
icht ge-

Spenden: AG Medienspektakel bei der PDS Suhl
Konto: 0035019312, BLZ.840 54 902, Kennworr

- Sparkasse Suhl;
Spektakel '97

3 Gesellsc
Berliner

'sußsensc haftlic h es Foru m e. V
iothek, Breite Str. 32-34, I0178 Berlin

14. Mai; 18 Uhr: Prof. Dr Hans Steußlofl Dr. Erhard Weckesser:
Ost rbrndet sich mit dieser Erscheinung?
3 zum Gedenken on den 25. Todeitag von
Dr.
EAN - KDA, Karolin gerplatz 6a, 14052 Berlin-Charlottenburg
29. April: l3 Uhr - Vortrag von Generalsuperintendent Martin-Mi-
chael Passauer: Harald Poelchau - ein Diener seines Gewissens
@oelchau-Oberschule); l9 tJhr - Rundgespräch mir Bischof Prof.
Dr. Wolfgang Huber, Senatorin Dr. Lore-Maria Peschel-Gutzeit und
Zeitzeugen. Abendveranstaltung arr Wrirdigung des Lebenswerks von
Dr. Poelchau (Poelchau-Haus).
3 forum fir politik und kultur. ,,Links trifft sich"
Herne (Christian Bethge, Schäferstr 22. 44623 Herne, Tel: 023231
52734 oderStefan Konrad, Ottostr 14,44651 Heme, Tel 02325162093
6. Mai: Gespräch mit Dr Andre Brie: Zukurft des demokatischen
Sozialismus
3 Ostdeutsches Kuratorium von Verbrinden e.V

Park - Ostde
ands, ern Di
Alternative

l0 bis l9 Uhr: Kongreß

HTERBEGEGNLTNG)

23. Mai, 20 Uhr: Lateinamerikanische und Berliner Dichter lesen aus
ihren Werken. Mctor Bueno (Pem), Carolina Martinez (Kolumbien),
Fritz-Rudolf Fries (Deutschland), Miguel Mena (Domenikanische
Ren'rblik), Cesar Olhagary (Chile), Nonna Driever (Peru), Pilar Barcelö

IR,{IIEIIIOIJREfl

\\Ij-l

GWE

Maiz (Soanien
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7. Nordberlimer Früh-E inks-F'est
Sannabend, S. Moi

3 l0 Uhr: Eröffrrung

C l0 Uhr: Start anm 3. Schdnholznr Frühlingslauft
"Linksrum dtrrch die Sctronllolzer H'eide'.

3 10.30 Uhr: 50 Jehre Fricdensfehrt niit:
'fäve Schur. Axel Peschel ur,rd Fleinz*Florian Oertel

3 Vielfältiges Kulturprogramm - rnit dem l(abarett
" Sündikat" (ca. 14 Uhr), dem Buchholzer Männerchor,
Stefan I(örbel, einem Konzert mit Reinhard Lakomy
(ca- 16 Uhr), Trommelwirbel rnit "Rakatak" u.v.rn.

3 Talk-Runden zu rktuellen politischen Themen - eingeladen
sind: Gregor Gysi, Lothar Bis§, Silvia-Yvonne I(auf-
mann, Jens Reich, Heiner Fink, Helga I(önigsdorf
Manfred Mül ler, Rolf l(utzmu tz, P etra Pau u - v. m.

3 Essen vom Crill und eus der Gulaschkenone, Bier vom Faß,

über 300 SiEpläE im Gräner...

3 lnfostände (50 wcrden erwartet] voe Veleinen, Bürgerinitia-
tiven, Parteien, Clubs, interaationalen Gäsieu aus Wien, Prag,
Paris, Kolobrzeg, Itelien, Fneunden aus Schwerin" Dresden, Bran-
denburg, Ilessen und anderswo, Bücherverkaufund auch wieder
eine Tombola.

, Die Jugendecke; Tanz am l-agerfeuer mit Fotk-Musik und
im Saal des Schützenhaus€s von der Scheibe.

Komm Karlineken - kom.m Karlineken - komm,
wir woll'n zum Früh-Links-Fest nczch Pankow geh'n,

da ist es wunderschön--.!

Am Sturd der

llellen Panke
verkaufen un<i sig-
nieren ihre Bücher:
10.30 bis ll.30Uhr
Gerhad Schürer,
tl bis 12 Uhr

Effriede Brüning
und

,4rmin Stotpo
1l bis 13 Uhr
Ian Koplowitz
15 bis 16 Uhr

Renate

Itrolland-Moritz
ohne Zeitangabe

Siegfried Prohop,

Wolfgang Sobath,
Karl-HeinzSchleinih,

Autoren, die sich
mit der Hellen
Fanke verhunden
fühlen, sind herz-
lich eingeladen...

--)
Außerdem treffen

Sie bei uns:

Dr. Seltsam mit
Vertretern von
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Legen Sie lhr Geld gut an:

Spenden ist allemal besser als Verspielen!
In Berlin gibt es eine Lotto-Tippgemeinschaft, die nie verliert. Mit
ihrem Gewinn beglückt sie nicht nur sich selbst, sondern auch ihre
Freunde. Ihr Name: CDU/SPD!
Die Deutsche Klassenlotterie Berlin tibergrbt 20 oÄ ihrer Umsatzer-
löse rmd sämtliche Gewinne (da ist auch Ihr Geld dabei) nicht der
Staatskasse, wie das anderswo im Lande tiblich ist, sondern der,,Stif-
tung Deutsche Klassenlotterie Berlin" Dort entscheidet ein Vergabe-
gremium: 140 Millionen im Jahre 1995, 135 Millionen imJahre 1996.

Diese Millionen sollen soziale, karitative, kulturelle, staatsbürgerli-

che und sportliche Vorhaben fördem, Vorhaben im Berliner Interesse

Die Vergeber: Ein Stiftungsrat - Vertreter der regierenden Parteien.

Das Parlament hat kein Mitspracherecht.
Die,,Helle Panke" ist ein Reiahema ftir-den Lotto-Stiftungsrat. Seit

1993 stellt die parteinahe Landesstifirng der PDS frech Antrage. Die
anderen Parteien im Berliner Abgeordnetenhaus, selbst die FDP, die

nicht im Landesparlament vertreten ist (die Berliner wollten sie nicht!),
erhalten jZihrlich ihre Lottogelder Die Helle Panke bekommt jährlich
einen Brief: ,,. .wir erlauben uns, Ihnen mitzuteilen, daß der Stiftungs-
rat der DKLB-Stiftung in seiner Sitzung (diesmal vom 6. März 1997)
iken obengenannten Antrag abgelehnt hat " Sie erlauben sich, natür-
lich ohne Begnindung
Wrihrend die Helle Panke im Parlament anerkannt ist, kömen ik hin-
tergeschlossenen Tiiren, die CDU- und SPD-Mitglieder des Stiftungs-
rates, die ihren Stiftungen jährlich I 715 000 Mark zuschustern, diese

Anerkennung verweigem. Und wer sita irn Stiftungsrat? 1996 waren

es: Bergmann (SPD), Pieroth (CDU), Schönbolun (CDU), Landowsky
(CDU), Böger (SPD), Buwitt (CDU) Jahre davor u a Diepgen,
Lummer, Limbach, Buwitt, Rexroth

Die Helle Panke jedenfalls knegt keine müde Mark ftir ihre Bildungs-
und Kulturarbeit Spenden Sie also lieber einen Teil ihrer Lottogelder
unserem Verein, denn 20 % ihres Geldes, das sie Woche Iiir Woche in

die Lotto-Toto-Läden ffagen, reißen sich die verfilzten Paukbrüder um

Diepgen sowieso unter den Nagel.
Die Helle Panke bietet Ihnen dagegen Durchschaubares: Gediegene
Wissenschaft und Bildung, demokratische Streithrlnrr, [-iterahrr, Filrn
und bildende Kunst und das mit Leuten von Rang
Das allerdings könnte auch ern Gnrnd ftir die ablehnenden Briefe des

Stiftungsrates seirr

Die lnformationen
sind aus dem Buch
von Mathew D.
Rose "Berlin-
Hauptstadt von
Filz und Korrupti-
on", das am 28.
April 1997, 19 Uhr
in einer Veranstal-
tung des Vereins
"Helle Panken vor-
gestellt wird. Zu-
gleich begrüßen
wir an diesem
Abend Helmut
Höge, Autor des
Buches "Berliner
Ökonomie - Prols
und Contra".

Wenn Sie zugun-
sten der Hellen
Panke spenden
wollen:
Postban k Berlin.
BLZ 100 100 10,
Kontonummer
6017 64-1M
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ABONNEMENT
lch bestelle Neues Deutschland zum gültigen monatlichen Abopreis von
derzeit 28,90 DM (neue 8L und Berlin) bzw 37,40 DM (alte BL):

+i
a
rJ
r-{

-
(D
0)
F{

z

Name. Vorname Straße. Nr

PLZ. Wohnorl Iel -Nr lür Rrck ragtr

O lch mochte den Preisvorleil von ca 1 5% gegenüber dem Eihzelka uf
am Kiosk nutzen. lch zahle durch Vorauszahlmg (bitte arikreuzen):

new Bundesl, @d 8€rlin ane Bundesländer

436,00 DM 432,00 D[/
r68,00 DM 216,00 DM
84,00 0M 108,00 DM

tr iährlicfr
C halbjährlicf'
O vierteliähriich

Co
cn

(,
c
o)o
0)
C
l
of<
Cj
0)
tl

O lch bestelle Neues Deutschland im Solida(itälsabonnement
O monatlich 33.50 DM 42 00 DM

O Ja, ich nutze den bequemen Bankeinzug. Bine buchen Sie das
Bezugsgeld zu Beginn jeder Lieferperiode von meinem Konto ab:

Geldinstilut Bankleitzahl

Konlo-Nummer
Die Zustellung erfolgl frei Haus per Posl drer Zuslellerfiru (Aatand zuzügt
Ver$ndkostm) Das Abdrnement kann iedezeil bis zm 10 des Momts (Post-
stempel) zum Monatsende g€kündigt werden

Datum / Unterschritt

Widerufsrcht: lch kann die Bestellung inrertEh einer Frisl von 10 Tagen
nach Abserdung dieser Bestellung widemim Maßge&nd ist die rechtzeiiige
Absendung des Wrderufs (P6tstempel) an: Neues Deutschland. Abo-Service,
All Stralau 1-2. '10245 Berlin

Oalum I 2 UnteEhritt desi/der AbonnenteMn

GESCHENKABO
Die oben bestellte Abonnement-Lielerung isl nicht Iür m'Eh selbst be
stimmt Sie soll ein Geschenk sein und an folgende Adresse gehen:

Name. Vorname Straß€ Nr

PLZ, Wohnon Tel -Nr- lür Rückfra§en
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